
DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum, 44777 Bochum 

 
 

Bochum, den 12.02 2015 
 

Anfrage der Fraktion DIE LINKE. im Rat der Stadt Bochum 
zur Sitzung des Integrationsrates am 12.02.2015 
 
Wir beziehen uns auf die Mitteilung zum Thema „Wachdienste in den Flüchtlingsunterkünften“, 
Vorlage Nr. 20142526 und möchten sie darum bitten, die folgenden Fragen ergänzend zu 
beantworten: 
 

1. Welche konkreten Maßnahmen wurden seitens des eingesetzten Sicherheitsdienstes 

ergriffen, um  Kontroll- und Ordnungsdienste vor Ort durchzusetzen? 

2. In welchem Umfang wird es den Mitarbeitern des Sicherheitsdienstes erlaubt, den 

Wohnbereich der Unterkünfte zu betreten.  Hier stellt sich insbesondere die Frage nach den 

Uhrzeiten und ob eine vorherige Ankündigung erforderlich ist? 

3. Was ist konkret unter „Einleitung notwendiger Maßnahmen“ bei Problemfällen zu verstehen 

und welche Maßnahmen wurden in der Vergangenheit ergriffen? 

4. Hat es in der Vergangenheit Beschwerden über die Arbeit von MitarbeiterInnen des 

eingesetzten Unternehmens gegeben? 

Wenn ja, worüber haben sich die BewohnerInnen im Einzelnen beschwert? 

5. Inwiefern haben die BewohnerInnen die Möglichkeit, sich über etwaige Vorkommnisse in 
Zusammenhang mit dem Sicherheitsdienst zu beschweren? 
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